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Höflichkeit im
Straßenverkehr
T) ei der RahmerAuffahrt zur
Da SZ+ kor.rmt mir dieserTage
ein Autofahrer auf der Linksabbie-
gespur Richtung Breitscheider
Kreuz entgegen. Ohne zublinken.
DieAmpel 50 Metervor mir zeigt
Rot, hinter mir folgt niemand. Also
bremse ich den Flottenkurz aus.
Rasch öffnen sich die Fahrerfens-
ter. ,,Entschuldigung, Ihr Blinker ist
defekt", lasse ich den Flotten höf-
lich wissen und nach zwei, drei Se-
kunden: ,,Leider immer noch!"
Dann blinkt's bei dem Abbieger. Er
fragt seinerseits höflich, ob erjetzt
vielleichtweiterfahren dürfe.,,Aber
selbstverständlich! Bitte sehr!" er-
widere ich und mache Platz.Die zu-
nehmende Unsitte, auf das recht-
zeitige und deutliche Ankündigen
des Abbiegens, besonders nach
links, zu verzichten, bringt mich
immerinRage.

Kann ich korrigierend eingreifen
wie dieserTage an derAutobahn-
auffahrt, tarne meine Rage durch
Höflichkeit. Daswirkt.

Und so eine kleine in Höflichkeit
verpackte Nachhilfe von Sekun-
dendauer behindert oder belästigt
schließlich auch nicht mehr als
nach den Umständen unvermeid-
bar. HO5


